
Protokoll GI-Fachgruppe Kognition
17.09.2013 an der Universität in Koblenz

Ort und Zeit: Raum B017, 17.40-18.25 Uhr

Anwesende: Marco Ragni, Michael Raschke, Ute Schmidt, Frieder Stolzenburg, Ipke Wachsmuth, 
Stefan Wölfl, Tanja Blascheck

TOP 1: Bericht der Sprecher

 Die Webpage der Fachgruppe wird seit dem Sprecherwechsel von der Universität Freiburg 
gehostet unter <http://imodspace.iig.uni-freiburg.de/FachgruppeKognition/>. Es wird 
diskutiert, ob die Website der Fachgruppe umfangreicher aufgebaut werden soll, z.B. mit 
Content-Management-System, dann vom GI-Fachbereich Künstliche Intelligenz gehostet. Eine
Historie der Fachgruppe wie bspw. ehemalige Sprecher etc. soll hinzugefügt werden.

 Die KIK-Workshop-Reihe (KI & Kognition) läuft erfolgreich. Der letztjährige Workshop in 
Saarbrücken zum Thema „Human Reasoning and Automated Deduction“ hatte 15 Teilnehmer.
Der diesjährige Workshop in Koblenz zum Thema „Visual and Spatial Cognition“ hatte über 30 
Teilnehmer.

 Die Mailingliste funktioniert ebenfalls erfolgreich. Es wird diskutiert, über welche Listen noch 
Mails verschickt werden sollen.

TOP 2: Planung weiterer Aktivitäten wie Workshops

 Die KIK-Workshop-Reihe soll fortgesetzt werden. Für die KI-Tagung im kommenden Jahr wird 
das Thema „Higher-Level Cognition and Computation“ vorgeschlagen. Es wird diskutiert, 
inwieweit die Abkürzung „KIK“ beibehalten werden soll, da sie einem Markennamen ähnlich 
klingt.

 Es wird über die Verbesserung der Sichtbarkeit der Fachgruppe Kognition diskutiert, z.B. über 
KI-Zeitschrift, dann mit Titel „Higher-Level Cognition and Computation“, „Cognition Research“ 
oder „Visualization and Cognition“. Einreichungen für die KI-Heft-Ausgabe kann über den 
Workshop organisiert werden.

 Frage: Soll es einen Preis der Fachgruppe geben für die bessere Sichtbarkeit der Fachgruppe 
“Kognition“? Die Anwesenden verständigen sich darüber, dass

  Frieder Stolzenburg auf der GI-Mitgliederversammlung des Fachbereichs „Künstliche 
Intelligenz“ fragt, ob die GI alle zwei Jahre einen Preis auf der KogWis vergibt.

 Es wird angeregt, auf einer der nächsten KI-Tagungen einen Invited Talk zum Bereich 
Kognition zu etablieren.



TOP 3: Kooperation mit der Gesellschaft für Kognitionswissenschaft

 Die KogWis findet nächstes Jahr in Tübingen statt. Dort soll ggf. ein weiterer 
Workshop der Fachgruppe organisiert werden.

TOP 4: Sonstiges

 Keine Wortmeldungen.


